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Pferdekenner  

gebrauchen  

Fachbegriffe



 
 

 
 
 
 
 
 

Der höchste Punkt der Schulter 

heißt Widerrist. Hier wird die 

Höhe des Pferdes gemessen. 

 
Auf dem Rücken kann das Pferd 

einen Reiter tragen. 

 



 
 

 
 
 
 
 

Die Haare am Halsrücken nennt 

man Mähne.  

Es gibt kurze und lange Mähnen. 

 

Der Schwanz des Pferdes heißt 

Schweif. Das Pferd kann seinen 

Schweif bewegen und damit 

Fliegen vertreiben. 

 



 
 

 
 
 
 
 
 

Die Stelle über dem Schweif 

heißt Kruppe. An dieser Stelle 

beginnt der Po des Pferdes. 

 
Die Nasenlöcher heißen bei den 

Pferden Nüstern. 

 



 
  

 
 
 
 
 
 

Das Pferd hat sehr gute Augen. 

Es kann besser sehen als ein 

Mensch. 

 

Wenn das Pferd seine Ohren 

anlegt, bedeutet es, dass das 

Pferd Angst hat oder ärgerlich 

ist. 

 



 
 

 
 
 
 
 
 

Die Füße der Pferde haben eine 

dicke und sehr harte Hornschicht. 

Das sind die Hufe. 

 

Auf die Hufe werden oft Hufeisen 

genagelt. Sie sind aus Stahl und 

schützen die Hufe. 

 



  

 

Was bei den Menschen die 

Knöchel sind, sind bei den 

Pferden die Fesseln. 

 

Das wichtigste Gelenk bei einem 

Pferd ist das Sprunggelenk. 

Es muss beim Springen das 

ganze Gewicht aushalten. 

 

 
 
 
 
 



   

  

   
   

 Widerrist  

  
   

 

Der höchste Punkt der Schulter  

heißt               _               . Hier wird die  

Höhe des Pferdes gemessen. 

 

  
 



 
   

  

   
   

 Rücken  

  
   

 
Auf dem              _               kann das 

Pferd einen Reiter tragen. 
 

  
 



 
   

  

   
   

 Mähne  

  
   

 

Die Haare am Halsrücken nennt  

man             _               .  

Es gibt kurze und lange Mähnen. 

 

  
 



 
   

  

   
   

 Schweif  

  
   

 

Der Schwanz des Pferdes heißt             

             _             . Das Pferd kann 

seinen Schweif bewegen und damit 

Fliegen vertreiben.  

 

  
 



 
   

 

 

 

   
   

 Kruppe  

  
   

 

Die Stelle über dem Schweif heißt  

             _              . An dieser Stelle 

beginnt der Po des Pferdes.   

 

  
 



 
   

  

   
   

 Nüstern  

  
   

 
Die Nasenlöcher heißen bei den  

Pferden             _             . 
 

  
 



 
   

  

   
   

 Augen  

  
   

 
Das Pferd hat sehr gute            _            . 

Es kann besser sehen als ein Mensch. 
 

  
 



 
   

  

   
   

 Ohren  

  
   

 

Wenn das Pferd seine            _          

anlegt, bedeutet es, dass das Pferd 

Angst hat oder ärgerlich ist. 

 

  
 



 
   

  

   
   

 Hufe  

  
   

 

Die Füße der Pferde haben eine dicke 

und sehr harte Hornschicht. Das sind  

die            _              . 

 

  
 



 
   

  

   
   

 Hufeisen  

  
   

 

Auf die Hufe werden oft          _   

genagelt. Sie sind aus Stahl und 

schützen die Hufe. 

 

  
 



 
   

  

   
   

 Fesseln  

  
   

 
Was bei den Menschen die Knöchel sind, 

sind bei den Pferden die           _            . 
 

  
 



 
   

  

   
   

 Sprunggelenk  

  
   

 

Das wichtigste Gelenk bei einem Pferd ist 

das             _               . 

Es muss beim Springen das ganze 

Gewicht aushalten. 
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